
Aufnahme
Die Aufnahme ist nur im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe 
nach den §§ 27, 32, 35a SGB VIII bzw. § 43 JuFöG des Landes 
Schleswig-Holstein möglich.

Projektorientiertes Lernen
Wir haben unser schulisches Konzept entwickelt, um 
den individuellen Bedürfnissen unserer Schülerinnen 
und Schüler gerecht zu werden. Dies geschieht derzeit 
in zwei Grundschulklassen, drei Themenklassen, einer 
Regelschulgruppe und einer kleinen ESA-Gruppe. In 
regelmäßigen Zyklen finden neben dem gewöhnlichen 
Unterrichtsgeschehen Projektwochen zu einem über-
geordneten Thema satt oder es wird an individuellen 
Themen, die zumeist die schulischen Nebenfächer abdecken, 
gearbeitet. Abschließend werden die Ergebnisse am Ende 
der Woche vor der Schülerschaft mit einem gestalteten 
Plakat präsentiert.

Kontraktpädagogik
Gespräche sind für uns immer Verabredungen oder Verträge, 
auf deren Einhaltung wir bestehen. So wird bei uns fast 
immer gefragt: „Was machst Du stattdessen, wenn Du die 
Verabredung nicht eingehalten hast?“

Projektarbeiten

Unsere Philosophie
Die „Kieler Sprotte“ bietet 40 Kindern und Jugendlichen, 
die in familienanalogen Wohnformen der öffentlichen 
Jugendhilfe oder bei ihren Eltern leben, ein professionelles 
Beschulungsangebot, das für Kleinsteinrichtungen bisher  
so nicht möglich war. Es handelt sich um eine eigenständige 
teilstationäre Maßnahme der Jugendhilfe, die zumeist 
zusätzlich zu einer bereits bestehenden Hilfe gewährt 
werden muss.

Aus schulrechtlicher Sicht bleibt i.d.R. die bisher zuständige 
Schule aktenführend bis eine Wiedereingliederung erfolgt.

Unsere Leistungen
Die „Kieler Sprotte“ ist eine teilstationäre Jugendhilfe- 
maßnahme. Wir bieten den Kindern und Jugendlichen hier ... 

•	 �die Aufarbeitung von Wissensdefiziten 
aus schulfernen Zeiten.

•	 �die Förderung und Stabilisierung der 
Persönlichkeitsentwicklung.

•	 �die Etablierung einer stabilen, 
intrinsischen Lernmotivation.

•	 Training des Sozialverhaltens.

•	 �den Erwerb von Grundfertigkeiten wie 
Konzentration, Frustrationstoleranz, 
Ordnungskriterien, Regelakzeptanz.

•	 Reintegration ins Regelschulsystem.

•	 �die Aktivierung persönlicher Ressourcen für den  
Regelschulbesuch.

•	 �die Entwicklung von persönlichen Schulperspektiven.

•	 die Überwindung von Schuldistanz.

•	 die Sinnesspezifische Pädagogik (SP®).

•	 die SP®-Therapie als Zusatzleistung im Bedarfsfall.

•	 �die Vorbereitung auf eine berufsvorbereitende  
Maßnahme, ein arbeitspädagogisches Projekt 
oder einen externen Schulabschluss.

•	 das Grundschüler-Modul.

•	 das Eltern-intensiv-Modul als zu 
vereinbarende Zusatzleistung.

•	 das Nachbereitungs-Modul als zu 
vereinbarende Zusatzleistung.

Projekt für 
ganztägige Schulhilfe

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an: 

Kieler Sprotte · Hofbrook 21 b · 24119 Kronshagen · 0431 80010-400  
kieler-sprotte@sprenger-jugendhilfe.de · www.sprenger-jugendhilfe.de

Platzanfragen bitte direkt an: 
platzanfrage@sprenger-jugendhilfe.de

Sprenger Jugendhilfe


